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Sport
Outdoor-Fitnessgeräte
am Edersee aufgestellt.

Losverkauf
Viehmarkt: Ford Fiesta ist
Hauptgewinn der Lotterie.

Millionenprojekt
Baustelle des Lagunenbads
geht auf Eröffnungskurs.

Projekt Gemeindepflegerin läuft weiter
Angebot soll Ältere zu den passenden Hilfen lotsen

„deutliche Steigerung der
funktionalen Selbstständig-
keit“ erzielt werden könne.
Der für die Jahre 2023 bis

einschließlich 2025 gewährte
Landeszuschuss deckt 80 Pro-
zent der Kosten, die restli-
chen 20 Prozent trägt die
Kreisverwaltung. Überwie-
gend handele es sich um Per-
sonalkosten, berichtet Frese.
Er hofft, dass das Angebot
dauerhaft erhalten bleibt.
Das Land habe bereits signali-
siert, das Projekt „versteti-
gen“ zu wollen. red

Um das Projekt auf eine so-
lide Grundlage zu stellen, hat
die Kreisverwaltung im Janu-
ar einen „Leitfaden“ für die
Arbeit der Gemeindepflege-
rinnen vorgelegt, der die Auf-
gabenfelder umreißt. Nach
dem „Leitbild“ sollen die Ge-
meindepflegerinnen vorbeu-
gend arbeiten: „Ziel ist, eine
selbstständige und selbstbe-
stimmte Lebensführung im
vertrauten Umfeld der Klien-
ten zu erhalten und den Ein-
tritt von Pflegebedürftigkeit
so lange wie möglich zu ver-
meiden.“
Die Selbstständigkeit der

Senioren werde zu Beginn
und nach drei Monaten be-
wertet. Dabei zeige sich, dass
durch die Umsetzung des
Versorgungsplanes eine

weist darauf, dass drei Tätig-
keiten ausdrücklich nicht zu
den Aufgaben gehören: .An-
ders als die nach dem Zwei-
ten Weltkrieg noch in vielen
Städten und Dörfern tätigen
Gemeindeschwestern sind
die Gemeindepflegerinnen
nicht für pflegerische oder
medizinische Leistungen zu-
ständig, sie wechseln weder
Verbände noch kochen sie
Bettlägerigen ein Süppchen.
Die Gemeindepflegerinnen
wirken nicht bei der Klärung
rechtlicher Fragen mit, sie
können nur auf zuständige
Stellen verweisen. Die Ge-
meindepflegerin hilft nicht,
Anträge auszufüllen – sie ver-
mittelt bei Bedarf Hilfen, die
zum Beispiel der Pflegestütz-
punkt anbietet.

zu gewährleisten, die Versor-
gungssituation zu sichern
oder Hilfsmöglichkeiten zu
vermitteln. Die Gemeinde-
pflegerinnen hätten dabei ei-
ne „Lotsenfunktion“. Ausge-
hend von den individuellen
Bedürfnissen der Senioren
verweisen sie auf Hilfsange-
bote. Sie machen Hausbesu-
che, um den pflegerischen,
medizinischen oder sozialen
Unterstützungsbedarf der Se-
nioren zu ermitteln. Sie pla-
nen mit Ärzten, Sozial- und
Pflegediensten oder Angehö-
rigen passende „Unterstüt-
zungsangebote vor Ort“, sie
verweisen auf Hilfen und ver-
mitteln Kontakte aus ihrem
Netzwerk.
Der Erste Kreisbeigeordne-

te Karl-Friedrich Frese ver-

Waldeck-Frankenberg – Im
April 2022 ist das Pilotprojekt
Gemeindepflegerin im Land-
kreis angelaufen. Jetzt hat
das hessische Sozialministeri-
um dem Kreisausschuss ei-
nen Bewilligungsbescheid
über 547 200 Euro über-
reicht. Das bedeutet, dass das
Projekt Gemeindepflegerin
drei Jahre weiterläuft.
„Wir sind der einzige Kreis

in Hessen, der es flächende-
ckend organisiert“, erklärt
der Erste Kreisbeigeordnete
Karl-Friedrich Frese. In Wal-
deck-Frankenberg arbeiten
vier Gemeindepflegerinnen.
Sie gehören organisatorisch
zum kreiseigenen Pflege-
stützpunkt, haben aber eige-
ne Büros in Adorf, Sachsen-
hausen, Battenberg und Fran-
kenau. Jede Fachfrau ist für
einen festgelegten Bezirk zu-
ständig, der rund 40 000 Ein-
wohner umfasst. Die Gemein-
depflegerinnen hätten die
Aufgabe, ältere Menschen da-
bei zu unterstützen, „so lange
wie möglich selbstbestimmt
in ihren eigenen vier Wän-
den wohnen zu bleiben“, be-
richtet Kathrin Hartmann
vom Pflegestützpunkt. „Sie
beraten in allen Fragen rund
um das Thema Pflege.“
Nach einem telefonischen

Erstkontakt komme es in den
meisten Fällen zu einer „oft-
mals zeitintensiven Beglei-
tung“. Im Vordergrund stün-
den dabei Themen wie Ein-
samkeit zu vermeiden, „Ent-
lastungsgespräche“ mit Se-
nioren und Angehörigen zu
führen, die Unterstützung
bei Überforderung von pfle-
genden Familienangehörigen

Das Projekt Gemeindepflegerin läuft drei Jahre weiter: Der Erste Kreisbeigeordnete Karl-Friedrich
Frese und Kathrin Hartmann vom Pflegestützpunkt haben den Bewilligungsbescheid des hessi-

schen Sozialministeriums erhalten. FOTO: SCHILLING

Kontakt
Die Bezirke und Büros der
vier Gemeindepflegerinnen:.Diemelsee, Korbach, Lichten-

fels und Willingen: Brigitte
Saure, Gemeindeverwal-
tung, Am Kahlenberg 1,
34519 Diemelsee-Adorf,
Tel. 0171 / 2134789..Bad Arolsen, Diemelstadt,
Twistetal, Volkmarsen und
Waldeck: Kathrin Korne-
mann, DRK-Seniorenzen-
trum, Warteweg 36, 34513
Waldeck-Sachsenhausen,
Tel. 0171/2710749..Allendorf, Battenberg, Burg-
wald, Frankenberg, Hatzfeld
und Rosenthal: Lisa Rampe,
DRK-Seniorenzentrum,
Burgbergstraße 5, 5088 Bat-
tenberg, Tel. 0171/2717977..Bad Wildungen, Edertal,
Frankenau, Gemünden, Hai-
na und Vöhl: Catrin Eberle,
DRK-Pflegedienst, Linden-
straße 17, 35110 Franke-
nau, Tel. 0171/2722413. red

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

Mehr unter www.moebelkreis.de

Qualität, Beratung, Service, Preis–
Möbel- und Küchenkauf
ist Vertrauenssache!

Am Mühlenberg 5
34454 Bad Arolsen-Wetterburg

Telefon: (O 56 91) 78 01
www.arolser-liftsysteme.de

Senkrecht- und Treppenlifte
Hebebühnen und Rampen

Inh. Friedhelm Rudolph

Ihr
regionaler
Trepppen-

liftprofi

Bis zu 4000 € Zuschuss
p. P. bei Pflege-

bedürftigkeit möglich.

EDT@wlz-online.de
www.wlz-online.de

Telefon
05631-5 60-121

So erreichen Sie uns:
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Die Region hat ihn geprägt
Drehbuchautor lässt TV-Geschichten im Landkreis spielen

Vöhl/München – Christian
Jeltsch (64) hat zahllose Dreh-
bücher geschrieben und ist
mehrfach mit Preisen ausge-
zeichnetworden. Unter ande-
rem schrieb er Folgen für
zahlreiche Tatorte, ebenso
für Polizeiruf 110, kreierte
auch eigene Serien.
Immerwieder lässt er seine

Geschichten in Waldeck-
Frankenberg spielen. Er lebt
nahe München mit seiner
Frau und hat zwei erwachse-
ne Kinder. Geboren wurde er
in Köln. Als er zwölf Jahre alt
ist, zieht seine Familie nach
Schmittlotheim. Es ist eine
prägende Erfahrung. Immer
wieder lässt der Autor Ge-
schichten in der Region spie-
len.
„Der Edersee hat für mich

etwas Besonderes. Als der Tu-
kur-Tatort dort gedreht wur-
de, in einer Zeit, in der kaum
Wasser im See war, wirkte
das richtig archaisch, fast wie
eine kanadische Landschaft,
im Grunde genommen so un-
deutsch. Das hat mir gut ge-
fallen. Und es ist natürlich die
Gegend, wo die Märchen der
Grimms gesammelt wur-
den.“ In diese Richtung geht
auch eine neue Geschichte,
die im Entstehen ist. „Grob
kann man sagen, dass Mär-
chenmotive aufgenommen
werden, aber nicht als ro-
mantische Geschichte. Es
geht um die Psychologie, die
hinter Märchen steckt. Zum
Teil geht es auch um das Gru-
benunglück in Borken 1988
(bei einer Kohlenstaubexplo-
sion starben damals 51 Män-
ner, Anm. der Red.). Das wird

verwoben zu einer hoffent-
lich spannenden Selbstfin-
dungsgeschichte eines jun-
gen Mannes. Angelegt wäre
das auf eine achtteilige Serie.
Ein Konzept habe ich schon
geschrieben.“
Bisher hat Jeltsch haupt-

sächlich 90-minütige Filme
geschrieben.
„Da entwickelt man zu-

nächst eine Idee und daraus
ein Exposé. Mit einer Produk-
tion versuchtman danach, ei-
nen Sender für die Idee zu ge-
winnen. Wenn man den ge-
funden hat, gibt es eine Zwi-
schenstufe, ein sogenanntes
Treatment, da fixiert man die
Figuren und die Geschichte
genauer. Der nächste Schritt
ist dann das Drehbuch. Viel
hängtmit demRechercheauf-
wand zusammen.Wennman
eine Geschichte macht wie
über das Grubenunglück in
Borken oder über die Ernäh-
rungssituation der Welt wie

in der Serie „Die Saat“, steckt
wahnsinnig viel Recherche
drin. Vieles muss man verifi-
zieren und gleichzeitig so fik-
tional behandeln, dass es ei-
ne spannende Geschichte
wird. Man will ja nicht lang-
weilig sein und nur Fakten er-
zählen, sondern die Fakten so
anwenden, dass sie in eine
Dramaturgie passen.“
„Die Recherche ist fast der

schönste Teil meiner Arbeit.
Man bekommt einen Ein-
blick in Welten, die man vor-
her nicht kannte.“ Die Men-
schen würden gern Auskunft
geben über das, was sie tun,
so seine Erfahrung. „Ich habe
mit Waffenhändlern geredet
und verdeckten Ermittlern,
das war eine spannende Ar-
beit.“
„Die einzige Branche, in

der bei Recherchen richtig
geblockt wird und wo man
nur schwer Infos bekommt,
ist die Pharmaindustrie. Da

ich immermehr erkannt, wie
beglückend es sein kann, zu
schreiben. 1990 hat es sich
dann ergeben, dass ichmit ei-
ner Film-Idee Fördergeld be-
kommen habe und mich mit
dem Stoff intensiv auseinan-
dersetzen konnte. So ist das
erste Drehbuch entstanden,
das ich vorzeigen konnte. Da-
mit war der erste Schritt ge-
macht.“ jj

ist es mit der Mafia noch ein-
facher (lacht).“
Drehbuchautor zu sein ist

für Jeltsch ein Traumjob:
„Man kreiert ja Welten, man
ist der liebe Gott. Man ent-
scheidet über Wohl und We-
he der Figuren. Und das Schö-
ne ist: Wennman die Figuren
gut entwickelt hat,mussman
ihnen nur noch zuschauen,
was die machen und schreibt
es auf.“
Zum Drehbuchschreiben

gekommen ist Christian
Jeltsch während des Studi-
ums.
„Mit zehn, elf Jahren, bevor

ich mal eine Zeit lang Fuß-
ballspieler werden wollte, ha-
be ich gedacht: In einem
Turm sitzen und schreiben,
das wäre toll. Ich hab gerne
und viel gelesen und bewun-
derte die Geschichtenerzäh-
ler. Späterwährend des Studi-
ums und meinen ersten
Schritten am Theater habe

Christian Jeltsch (64) wuchs in
Schmittlotheim auf. FOTO: PRIVAT

An der Edersee-Sperrmauer wurden Szenen für „Die verlore-
ne Tochter“ gedreht, hier mit Henriette Confurius und Max
von der Groeben. FOTO: ZDF/ALEXANDER FISCHERKOESEN

Im Tatort ermittelte schon Ulrich Tukur am Edersee. Die
Landschaft damals wirkte „archaisch“ erinnert sich Dreh-
buchautor Christian Jeltsch. FOTO: HR/JOHANNES KRIEG

Star-Theater mit Musical-Duetten
Aladdin, Grease und mehr mit Thomas Borchert und Navina Heyne

auf deutschen Theaterbüh-
nen zu sehen.
Für die schönsten Musical-

Duette braucht es immer
zwei, deshalb heißt der Titel
des Konzerts „It Takes Two“.
Thomas Borchert und Navina
Heynewerden von Axel Gold-
beck am Flügel begleitet.

Karten gibt es ab 23 Euro
bei der Touristinformation
Bad Wildungen und auf bad-
wildungen.de/tickets. red

ge Musical-Hauptrollen ge-
spielt. Viele Jahre verkörper-
te er von Hamburg bis Wien
den Grafen von Krolock im
„Tanz der Vampire“, unter
anderem auch zum 25-jähri-
gen Jubiläum des Musicals in
Stuttgart. Broadway-Kompo-
nist Frank Wildhorn schrieb
eigens für ihn das Musical
„Der Graf von Monte Chris-
to“.
Navina Heyne ist als Musi-

cal-Darstellerin, klassische
Sängerin und Schauspielerin

Zu den Highlights des
Abends gehören das Duett
„Ein Traum wird wahr“ aus
dem Musical Aladdin, der er-
greifende Titelsong aus dem
Phantom der Oper, die tem-
peramentvolle Tanz-Num-
mer „You´re The One That I
Want“ aus Grease, das beglü-
ckende Duett „The Time Of
My Life“ aus Dirty Dancing
oder der Gänsehautmoment
„Totale Finsternis“ aus dem
Tanz der Vampire. Thomas
Borchert hat bereits unzähli-

Bad Wildungen – In der Wan-
delhalle erklingen am Don-
nerstag, 25. Mai, ab 19.30 Uhr
die schönsten Musical-Duette
im Star-Theater. Thomas Bor-
chert und Navina Heyne prä-
sentieren die romantischs-
ten, spannendsten und lus-
tigsten Duette, die die Musi-
cal-Welt zu bieten hat.

Im Star-Theater: Thomas Bor-
chert und Navina Heyn prä-
sentieren die schönsten Mu-
sicals im Duett.

FOTO: STADTMARKETING/PR

Karten in der
Touristinformation

im Sauerland

Ihr

02962 4758

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Kärcher Service Göbel
Verkauf – Service – Reparatur

Tel.: 0 56 36 / 99 37 16
Mobil: 01 73 / 8 85 19 91

WISAG Gebäudereinigung GmbH & Co. KG
suchtReinigungskräfte m/w/d

auf 520-€-Basis in Bad Arolsen 0561 784990

Verschiedenes

Hilfe durch Hypnose
Raucherentwöhnung (1 Sitzung)
Gewichtsreduktion (3 Sitzungen)

Praxis für zielorientierte Hypnose und
ganzheitliches Heilen. Tel. 06451 717463

Verkauf

„Das Lager“ für Herzenswünsche,
Nippes, Nostalgisches und Nützli-
ches, Trödel und Antikes finden Sie
jetzt in KB-Meineringhausen, Sachsen-
häuser Str. 17 (Tankst.) Öffnungszei-
ten: Di.+Fr. 10-12 h, Do. 14-16 h u. nach
Vereinbarung unter # 0177-8578557
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Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als

EDER-DIEMEL-TIPP-Zusteller
bleiben wir fit und

verdienen uns etwas
zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich den EDER-DIEMEL-TIPP
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

BAD AROLSEN

BAD WILDUNGEN

DIEMELSEE

KORBACH

LICHTENFELS-
SACHSENBERG

WALDECK

WILLINGEN

Bewerben Sie sich jetzt:
! (0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de
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Mit freundlicher Unterstützung von:Mit freundlicher Unterstützung von:

... mit einem witzigen Foto von Euch
(Team von 2 bis 5 Personen),
das Eure Stärken am Grill zeigt.
Mit etwas Glück seid Ihr beim großen
Grillevent mit Grillweltmeister und Juror
Klaus Breinig am 02.07.23 dabei.

... mit einem witzigen Foto von Euch

JETZT BEWERBEN ... Alle Infos zur Aktion:
Scannen oder Link folgen:

www.waldecks-meistergriller.de

Bewerbungs-schluss :05. Juni 2023

Eine Aktion der

und

W
IR

SU
CH

EN
W

A
LD

EC
KS

GR
IL

LM
EI

ST
ER

!

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Guardians of the Galaxy 3:
Tägl. außer Di. 16 h (2D) u.
19.30 h (3D)
Fast & Furious 10: Tägl. außer
Di. 16 u. 19.30 h
- Dienstag keine Vorstellungen -

CINE K KINO Korbach
Der Super Mario Bros. Film: Sa
13 u. 14.30 h, So 13, 15.15 u.
17.30 h, Mo bis Mi 15 h
Fast & Furious 10 (3D): Sa
16.45 u. 19.45 h, So 15.30 u.
19.45 h, Mo 17 h, Di u. Mi 17
u. 19 h / 2D: Sa 15.45 u. 21.30
h, So 13.15, 16.30 u. 18.45 h,
Mo bis Mi 15.30 u. 20 h
Guardians of the Galaxy 3
(3D): Sa 13.30, 16.45 u. 20 h,
So 16.15 u. 19.30 h, Mo bis Mi
15.45 u. 19.15 h / 2D: Sa 15.30
h, So 13 h, Mo bis Mi 17 h
Asterix & Obelix im Reich der
Mitte: Sa 13.15, 15, 17.30 u. 20
h, So 13, 15, 17.30 u. 20 h, Mo
u. Di 15, 17.30 u. 20 h, Mi 15
u. 17.30 h
Book Club - Ein neues Kapitel:
Sa 19 h, So 19.45 h, Mo bis Mi
20.15 h
Close: Mi 20 h
Cocaine Bear: Sa 22.15 h
Evil Dead Rise: Sa 22.45 h
Lunana - Das Glück liegt im Hi-
malaya: Mo 19.30 h
Met Opera - Wolfgang Ama-
deus Mozart - Don Gio: Sa 19 h
Überflieger - Das Geheimnis
des großen Juwels: Sa u. So 13
h, Mo bis Mi 15 h
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Unternehmertag informiert
Wichtige Kompetenzen für das 21. Jahrhundert

geht in seinem Vortrag „Zu-
kunft und Digitalisierung“
auf diese Themen ein und
zeigt Unternehmen und Ein-
zelpersonen, wie sie ihre
Kompetenzen für das 21.
Jahrhundert stärken können,
um in der Zukunft erfolg-
reich zu sein.
Im Anschluss ist eine Podi-

umsdiskussion mit Gästen
aus der Region geplant. Die
Moderation übernimmt die
Journalistin Amira El Ahl.

red

richtigen Kompetenzen ver-
fügen, um auf die schnellen
und unvorhersehbaren Ver-
änderungen zu reagieren. Die
Kompetenzen umfassen ne-
ben den technischen Fähig-
keiten auch soziale und emo-
tionale Fähigkeiten wie Krea-
tivität, Innovationsfähigkeit,
kritisches Denken, Zusam-
menarbeit, Kommunikation
und Selbstregulierung“, tei-
len die Veranstalter mit.
Innovations- und Transfor-

mationsexperte Sven Göth

Waldeck-Frankenberg – Die In-
dustrie- und Handelskam-
mer, Kreishandwerkerschaft
und die Wirtschaftsförde-
rung im Landkreis laden am
Donnerstag, 25. Mai, zumUn-
ternehmertag ein. Die Veran-
staltung beginnt um 17 Uhr
im Philipp-Soldan-Forum in
Frankenberg. Es wird um vor-
herige Anmeldung unterwfg-
hessen.de gebeten.
„Es ist wichtig, dass Unter-

nehmen und Organisationen
im 21. Jahrhundert über die

Lichtdesign-Preis für
Rathausbeleuchtung

Briloner Firma erhält Auszeichnung für Außenbeleuchtung
Korbach – Der Deutsche Licht-
design-Preis 2023 wurde ver-
geben. Lichtdesigner aus
Deutschland, Österreich und
der Schweiz stellten sich dem
Wettbewerb in elf Katego-
rien. Die Firma „Indilight“
aus Brilon konnte den Deut-
schen Lichtdesign-Preis in der
Kategorie Außenbeleuchtung
/ Öffentliche Bereiche für die
Beleuchtung am Korbacher
Rathaus entgegennehmen.
„Der neu geschaffene in-

nerstädtische Punkt in Kor-
bach, an dem sich ein Neu-
bau, das historische Rathaus
und umgestaltete Außenflä-
chen treffen, erhielt ein flexi-
bles Beleuchtungssystem,
mit dem sowohl die Grundbe-
leuchtung der Plätze und
Straßen gewährleistet ist als
auch die Beleuchtung der
zwei wichtigsten Fassaden-
seiten des alten und neuen
Rathauses ermöglicht wird“,
wird in einer Pressemittei-
lung erläutert.

Die Projektbeschreibung:
Nach dem Abbruch des Baus
aus den 70er-Jahren wurden
durch den Neubau und die
Umgestaltung der Außenflä-
chen neue innerstädtische
Räume geschaffen, die mit
dem historischen Rathaus ei-
nen zentralen Punkt in Kor-
bach bilden. Dieser soll auch
mit der Beleuchtung in den
Abendstunden eine wichtige
Rolle für die innerstädtische
Nutzung darstellen.
Bei der Planung der Be-

leuchtung war die Grund-
idee, ein flexibles System zu
verwenden, mit dem die
Grundbeleuchtung der Plätze
und Straßen gewährleistet
und die Beleuchtung der zwei
wichtigsten Fassadenseiten
des alten und neuen Rathau-
ses ermöglicht wird. Durch
die verwendeten zylindri-
schen Systemleuchten sei
dieses Ziel erreicht worden.
Je nach Position und Aufgabe
der Stele variiere der Leuch-

tenkopf, sodass ausgewogen
beleuchtet werde.
Im Bereich der Fassaden

wurden die Stelen sowohl
mit Fassadenmodulen als
auch mit Strahlern bestückt,
die eine gleichmäßige Fassa-
denbeleuchtung sowie eine
Zonierung des historischen
Turms ermöglichen. Die bei-
den kleineren Treppenläufe
werden zusätzlich durch Ein-
bauleuchten beleuchtet. Die
Beleuchtung und Zonierung
der Eingänge sowie der Arka-
den des historischen Rathau-
ses erfolgte durch Deckenein-
baudownlights. Ergänzend
werden die Arkadenbögen
vonUplights in Szene gesetzt.
Die Lichtstimmung wird
durch punktuelle Beleuch-
tung einiger Bäume abgerun-
det.
Mehr als 400 Gäste nah-

men an der Preisverleihung
in Würzburg teil. Die fünf-
köpfige Jury habe es schwer
gehabt, sich zu entscheiden.

Maßgeblich sei der Eindruck
vor Ort gewesen. red

Flexibles System: Die Beleuchtung am Korbacher Rathaus wurde prämiert. FOTO: CASPAR SESSLER

Kreis will mehr Frauen
für Politik begeistern

Waldeck-Frankenberg soll ein Vorbild sein
zur Modellregion angesto-
ßen.
Die erfolgreiche Bewer-

bung sei eine große Chance,
sagte van der Horst. Über die
Teilnahme an Werkstattge-
sprächen, die Beratungsmög-
lichkeiten des Projekts sowie
Qualifizierungs- und Mento-
ring-Angebote könne man zu
einem verstärkten und dau-
erhaft erhöhten politischen
Engagement von Frauen ge-
langen.
Koordinierung und Durch-

führung des Programms liegt
bei Dr. Jürgen Römer, Leiter
des Fachdienstes Dorf- und
Regionalentwicklung des
Landkreises.
ie Partnerregionen bilden

bis Juni Steuerungsgruppen,
um einen regionalen Akti-
onsfahrplan zu erarbeiten
und die Aktivitäten zu koor-
dinieren.
Wer Interesse an der Mitar-

beit in der Steuerungsgruppe
oder zur Unterstützung bei
einzelnen Veranstaltungen
hat oder weitere Informatio-
nen wünscht, kann sich bei
Dr. Jürgen Römer, Telefon
05631 954-449 oder E-Mail ju-
ergen.roemer@lkwafkb.de
melden. red/off

Waldeck-Frankenberg – Frauen
sind in der Kommunalpolitik
deutlich unterrepräsentiert.
Bundesweit liegt der Frauen-
anteil nur bei etwa 28 Pro-
zent. Das will der Landkreis
Waldeck-Frankenberg än-
dern. Der Frauenanteil soll
sich mit der Teilnahme am
„Aktionsprogramm Kommu-
ne – Frauen in die Politik!“
deutlich erhöhen. In den
nächsten eineinhalb Jahren
werden Geld und Arbeit in
das Vorhaben investiert.
Der heimische Landkreis

ist dabei eine ausgewählte
Modellregion, die im Juni das
Vorhaben angeht.

In der Republikwird nur je-
des zehnte Rathaus von einer
Bürgermeisterin geführt, in
Waldeck-Frankenberg kei-
nes. Hier beträgt der Frauen-
anteil im Kreistag 32 Prozent,
in den Städte- und Gemeinde-
räten sind Frauen durch-
schnittlich nur zu 22 Prozent
vertreten.
Landrat Jürgen van der

Horst hatte die Bewerbung

Bewerbung zur
Modellregion

Tel.: 05631/9862440
Mo-Fr 9:30-16:00
Sa 9:30-13:00

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631/5063 100

Varnhagenstr. 4
34454 BadArolsen
Tel. : 05691/6238504

Sparen % Sparen % Sparen

Super-Feiertags-Rabatt

2020%%
auf ALLES (auch auf bereits

reduzierte Artikel)
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Losverkauf beginnt
Ford Fiesta ist Hauptgewinn der Viehmarktslotterie

Achterbahn wieder vor Ort,
zudem der Propeller Airbor-
ne oder eine Überkopf-Schau-
kel. Zwei Autoscooter, Break-
dancer, Krake, Wellenflieger,
Riesenrad und weitere Fahr-
geschäfte bieten hohen Un-
terhaltungswert.
Der Viehmarkt wird am

Donnerstag um17Uhrmit ei-
nem Festzug eröffnet. Die At-
traktion am Freitag ist die
von 8 bis 12 Uhr stattfinden-
de Bezirkstierschau. Am
Sonntag klingt der Vieh-
markt mit einem Brillant-Hö-
henfeuerwerk aus.
Der aus Arolsen stammen-

de Buchautor Dr. Uwe Geese
wird einen Vortrag über den
Kram- und Viehmarkt halten.
Der Kunsthistoriker ist Ver-
fasser des Buches „Eintritt
frei, Kinder die Hälfte“. ah

kommission. Der Hauptge-
winn sei „ein echter Hingu-
cker“, freut sich Bürgermeis-
ter Lambion. Der Fiesta mit
einem Ein-Liter-Ecoboost-Mo-
tor verbraucht unter fünf Li-
tern Benzin. Weitere Gewin-
ne sind Kleinmöbel, Elektro-
und Haushaltsgeräte, Ge-
schenk- und Freizeitartikel.
Am Viehmarktssonntag er-

folgt die Ziehung der Ge-
winnlose, die Gewinnlos-
nummern werden am Ver-
waltungszelt ausgehängt.
Jedes Jahr versammeln sich

Anfang August auf zehn
Hektar rund 50Vergnügungs-
, 50 Gastronomie- und 60 Ge-
werbeschaubetriebe sowie
180 Krammarktgeschäfte. In
diesem Jahr wird es jedoch
kein Gewerbezelt geben.
Nach einigen Jahren ist die

Bad Arolsen – Das 290. Kram-
und Viehmarkt wartet vom 3.
bis 6. August wieder mit ei-
nem bunten Programm mit
Handel, Vergnügen und vie-
len Tieren auf. Bei der dies-
jährigen Viehmarktslotterie
ist der Hauptgewinn ein
knallroter Ford Fiesta.
Herbert Wiegand vom Au-

tohaus Stiehl und Bürger-
meister Marko Lambion prä-
sentierten das Auto als wert-
vollsten der 500 Preise.
22 000 Lose zu je drei Euro

werden an den bekannten
Verkaufsstellen oder über
Einzelverkäufer angeboten.
Die Anzahl der Preise sei zu-
gunsten von Gewinnen mit
insgesamt höherer Qualität
verringert worden, sagt Ers-
ter Stadtrat Udo Jost als Vor-
sitzender der Viehmarkts-

Ein knallroter Ford Fiesta ist der Hauptgewinn der Lotterie zum 290. Bad Arolser Kram- und
Viehmarkt. Unser Bild zeigt (von rechts) Bürgermeister Marko Lambion mit Herbert Wie-
gand vom Autohaus Stiehl, Tobias Rückschloß (Touristik-Service), Ersten Stadtrat Udo Jost
sowie Claudia Wagener und Tom Schäfer (Touristik-Service). FOTO: ARMIN HASS

Mit Panoramablick trainieren
Outdoor-Fitnessgeräte am Ufer des Edersee aufgestellt

Edersee – An zwei Standorten
kann man jetzt Fitnesstrai-
ning mit Panoramablick auf
den Kellerwald und den Eder-
see absolvieren. An der Ufer-
promenade in Waldeck-See
und am Westufer der Halbin-
sel Scheid wurden barriere-
freie Sport- und Bewegungs-
geräte installiert.
„Beide Standorte zählen zu

den touristischen Highlights
in der Region und sind stark
von Besuchern und Gästen
frequentiert“, sagt Lisa Küp-
per vom Verein Region Kel-

lerwald-Edersee. Der Vor-
stand des Kellerwaldvereins
sieht die Outdoorgeräte als
weiteren Baustein, der die
touristische Entwicklung der
Region unterstützt und hat
eine Förderung für Geräte,
Aufbau und Baukonstruktion
ermöglicht. Laut Küpper be-
trägt der Zuschuss knapp
34 000 Euro.
Auf der Halbinsel Scheid

wurde im vorigen Jahr ein
Outdoor-Gesundheitszirkel
mit Bauchmuskelbank, Liege-
stützbarren, Armzugbarren,

Rückenbank, Gleichge-
wichtsplatte und Dehnungs-
turm angelegt. Die Kosten da-
für betrugen laut Bürgermeis-
ter Jürgen Vollbracht 26 000
Euro inklusive der Montage
sowie 2000 Euro für den Fall-
schutz. Jetzt wurden die be-
stehenden Geräte ergänzt.
Mit Unterstützung des Keller-
waldvereins wurden auf
Scheid und in Waldeck-See
Rudergerät, Crosstrainer,
Hüftschwung und Beintrai-
ner installiert. Dazu wurde
vor jedem Gerät eine Tafel

mit Anleitungen zur Übung
aufgestellt.
Das kostenlose Angebot

kann von allen Altersgrup-
pen ab sechs Jahren genutzt
werden, erläuterten Voll-
bracht und Küpper. Besucher
können an den Geräten auch
in normaler Freizeitkleidung
ein leichtes bis mittelschwe-
res Kardio-Training absolvie-
ren und dabei den Panorama-
blick genießen. Küpper: „Ein
vergleichbares Angebot gibt
es in der Region bisher
nicht.“ höh

Fitness unter freiem Himmel:
Bei der offiziellen Übergabe
testeten (von rechts) der Be-
sucher Gigi Sburlea, Ortsvor-
steher Marko Drebes, Lisa
Küpper vom Kellerwaldver-
ein, Inga Büchling und Mar-
kus Schaller vom Förderver-
ein Nieder-Werbe/Scheid
und Karl-Heinz Vogelgesang
vom SV Werbetal die fest in-
stallierten Geräte am West-
ufer der Halbinsel Scheid; an
einer Tafel mit Beschrei-
bungstext steht Bürgermeis-
ter Jürgen Vollbracht.

FOTO: CONNY HÖHNE

zahnarztpraxis
bad arolsen

Zahnerhaltung
Zahnersatz
Implantatversorgungen
Narkosebehandlungen
Lachgassedierung

Bahnhofstr. 93 Bad Arolsen
05691 62 44 60

www.zahnarztpraxis-badarolsen.de

Günter Bötzel
Geschäftsführer

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Containerservice
Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

Flohmarkt
Hann. Münden
27./28. u. 29.05. Pfingsten
mit großer Sammlerbörse

Die Zeitungsvertriebsgesellschaft Waldeck-Frankenberg Süd GmbH ist das Logistik-
unternehmen der Waldeckischen Landeszeitung. Sie verantwortet die Steuerung
der Auslieferung und Zustellung der Waldeckischen Landeszeitung und weiterer
Printprodukte im Kundenauftrag an Abonnenten.

Zur Verstärkung unseres Logistikteams suchen wir zum nächstmöglichen Termin
für unseren Standort Korbach einen

Personaldisponent (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet
- Planung und Steuerung der Auslieferung von Printprodukten
- Personaldisposition der Mitarbeiter im Zustelldienst
- Überwachung der Zustellqualität
- Vorbereitende Aufgaben zur Gehaltsabrechnung

Ihre Qualifikation
- abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
- Kontaktfreude und Kommunikationsstärke im Umgang mit anderen Menschen
- hohe Eigenverantwortung und Organisationstalent
- sicherer Umgang mit dem PC und dem MS Office Paket
- Führerschein der Klasse B

Unser Angebot
- langfristige, zukunftsorientierte Anstellung in einem

erfolgreichen Medienunternehmen
- einen abwechslungsreichen und modernen Arbeitsplatz
- eine angenehme und offene Arbeitsatmosphäre
- flache hierarchische Strukturen und Raum für Ihre Weiterentwicklung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und bitten Sie, Ihre Bewerbungsunterlagen,
unter Angabe Ihres möglichen Starttermins, ausschließlich per E-Mail an
kerstin.wilke@wlz-online.de zu senden.

Waldeckische Landeszeitung | Lengefelder Straße. 6 | 34497 Korbach

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Königstraße 9 · 34308 Bad Emstal
Telefon 05625 5689

für unsere filiale in korbach
suchen wir:

Bäckereiverkäufer/in
(m/w/d)

in teilzeit oder als minijob.

wir freuen uns auf ihre
bewerbung:

Bäckerei &
Konditorei



Friedrich Hoffmann GmbH & Co. KG
Am Gelben Berg, 59846 Sundern, Tel. 02933 9768-30
Remmeswiese 24, 59955 Winterberg, Tel. 02981 9207-0
Warsteiner Str. 50, 59872 Meschede, Tel. 0291 9966-0
Wickersdorfer Ring 6, 35099 Bottendorf, Tel. 06451 23020-30
info@friedrich-hoffmann.de, www.friedrich-hoffmann.de

Ihr Volkswagen Partner

1Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammen-
stellen. Bonität vorausgesetzt. Alle Preise inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Es besteht ein Widerrufsrecht für Verbraucher. Angebot inkl. Überführungskosten und zzgl. Zulassungskosten. Nur so lange der Vorrat reicht bei Ihrem Volkswagen
Partner Autohaus Hoffmann. Angebote gültig bis 30.06.2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des
deutschen Marktes. Unsere Volkswagen Verkaufsberater erstellen Ihnen gern ein individuelles Angebot für IhrWunschfahrzeug. Sprechen Sie uns gern jederzeit an! Weitere Details bei uns und auf www.friedrich-hoffmann.de
2 Angaben zu Verbrauchs- und CO2-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs.

z. B. T-Roc Life 1.5 TSI 110 kW/150 PS
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 7,7-5,2;
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 135. Für das Fahrzeug
liegen nur noch Verbrauchwerte nach WLTP und nicht nach
NEFZ vor.2

Farbe: Ascotgrau Ausstattung: Rückfahrkamera, Digital
Cockpit Pro, Air Care Climatronic, abgedunkelte Scheiben,
Telefonschnittstelle Comfort, Winterpaket uvm.

Unser attraktives Privatleasing-Beispiel:
Sonderzahlung (z.B. Ihr Altwagen): 990,- €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 mtl. Privatleasingraten à 350,- €1

z. B. T-Roc Cabrio 1.5 l TSI 110 kW/150 PS
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 8,3-5,8;
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 150. Für das Fahrzeug
liegen nur noch Verbrauchwerte nach WLTP und nicht nach
NEFZ vor.2

Farbe: Rauchgrau Ausstattung: Style, Sportpaket, LMR
19“, Rückfahrkamera, Air Care Climatronic, Windschott,
Winterpaket, IQ.Drive-Paket, LED-Plus-Scheinwerfer uvm.

Unser attraktives Privatleasing-Beispiel:
Sonderzahlung (z.B. Ihr Altwagen): 2.990,- €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 mtl. Privatleasingraten à 348,- €1

z. B. Taigo 1.0 TSI OPF 70 kW/95 PS DSG
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 7,7-5,2;
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 136. Für das Fahrzeug
liegen nur noch Verbrauchwerte nach WLTP und nicht nach
NEFZ vor.2

Farbe: Kings Red Ausstattung: R-Line, Black Style-Paket,
Air Care Climatronic, Navi, Rückfahrkamera, Licht-und-
Sichtpaket, Digital Cockpit Pro, App Connect uvm.

Unser attraktives Privatleasing-Beispiel:
Sonderzahlung (z.B. Ihr Altwagen): 2.990,- €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 mtl. Privatleasingraten à 295,- €1

z. B. Golf 1.0 eTSI OPF 81 kW/110 PS DSG
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 6,5-4,5;
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 118. Für das Fahrzeug
liegen nur noch Verbrauchwerte nach WLTP und nicht nach
NEFZ vor.2

Farbe: Deep Black Ausstattung: Anhängevorrichtung an-
klappbar, ACC, Ambientebeleuchtung 30-farbig, Multifunk-
tionslenkrad in Leder beheizbar, Digital Cockpit Pro uvm.

Unser attraktives Privatleasing-Beispiel:
Sonderzahlung (z.B. Ihr Altwagen): 2.990,- €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 mtl. Privatleasingraten à 330,- €1

z. B. Polo 1.0 TSI OPF 70 kW/95 PS
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 6,9-4,7;
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 124. Für das Fahrzeug
liegen nur noch Verbrauchwerte nach WLTP und nicht nach
NEFZ vor.2

Farbe: Ascotgrau Ausstattung: Style, Rückfahrkamera,
Telefonschnittstelle m. induktiver Ladefunktion, LMR 17“,
abgedunkelte Scheiben, Air Care Climatronic uvm.

Unser attraktives Privatleasing-Beispiel:
Sonderzahlung (z.B. Ihr Altwagen): 990,- €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 mtl. Privatleasingraten à 257,- €1

z. B. T-CROSS 1.0 TSI OPF 81 kW/110 PS
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 7,2-4,9;
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 131. Für das Fahrzeug
liegen nur noch Verbrauchwerte nach WLTP und nicht nach
NEFZ vor.2

Farbe: Pure White Ausstattung: Style, 6-Gang, Rückfahr-
kamera, Navi, Licht- und Sichtpaket, App-Connect Wireless,
Einparkhilfe, LED-Scheinwerfer, LMR 17“ uvm.

Unser attraktives Privatleasing-Beispiel:
Sonderzahlung (z.B. Ihr Altwagen): 990,- €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 mtl. Privatleasingraten à 299,- €1

17x T-ROC 9x T-ROC Cabrio

7x Taigo

5x Golf

17x Polo

11x T-CROSS

Bereits produzierte und hochwertig ausgestattete Volkswagen Neuwagen in der HOFFMANN-Edition. Dank unserer aktuellen
Neuwagenprämie, sofort günstig leasen und mitnehmen. Über 60 Aktionsmodelle stehen Ihnen mit einem attraktiven Preisvor-
teil sofort zur Verfügung! Entdecken Sie unsere Privatleasingbeispiele mit niedrigen Sonderzahlungen, alternativ deutlich redu-
zierte, monatliche Belastungen durch eine faire Vergütung Ihres Gebrauchtwagens. Online aufwww.friedrich-hoffmann.de
finden Sie mehr Bilder und Infos zu unseren Aktionsmodellen.

Suchen Sie sich das passende Modell aus und fordern Sie ein individuelles Angebot bei uns an - Ihrem Volkswagen Partner
im Sauerland und in Nordhessen, Autohaus Friedrich Hoffmann.

Die erfolgreichen Sondermodelle unserer
HOFFMANN-Edition sindwieder zurück.
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African Vocals
im Rittersaal auf Burg Lichtenfels

Burg Lichtenfels 1
35104 Lichtenfels-
Dalwigksthal
www.burg-
lichtenfels.de

Ku
ltur

auf
der

Bu
rg

Beginn 19 Uhr
Einlass ab 18 Uhr
Tickets 23 € im Vorverkauf
25 € an der Abendkasse

Erhältlich im Schuhhaus Weddemann
in Medebach sowie den Buchhand-
lungen Jakobi in Frankenberg und
Thalia in Korbach.

Veranstalter: Burg Lichtenfels
Energie GmbH & Co KG
Infos zu den Musikern unter
www.burg-lichtenfels.energy/veran-
staltungen

Hinweise: Begrenztes Kontingent
Catering: Im Burghof werden
Getränke und Snacks angeboten.
Parken: Parkplatz vor der Burg
In Kooperation mit der
Waldeckischen Landeszeitung

A-Cappella-Band aus Swakopmund/Namibia

Deutschlandtournee 2023

Wir bildenaus:
Jetzt

bewerben!Pflegefachfrau /-mann

- Kranken- und Altenpflege
- Pflegeberatung
- Tagespflege
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Hauswirtschaft/Betreuung
- Krankenfahrten

(Trage-, Rollstuhl oder liegend)

Am Mühlengraben 18 A • 34497
Korbach Tel. 0 56 31 / 50 26 50
www.diakoniegesellschaft.de

Unser Team für Sie
in Lichtenfels!
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Bach-Jazz zum Auftakt
Thomas-Gabriel-Trio eröffnet Reihe der

Schlosskonzerte
1980er-Jahren diesen baro-
cken Kompositionen einen
Sound verpasst, der deren
wesentliche Aussage nicht
verändert, sondern sogar ver-
ständlicher werden lässt. Bei
ihren originellen Transfor-
mationen von Barock in Jazz
bleiben melodische und har-
monische Strukturen nahezu
identisch, Swing undOff-Beat
verleihen aber einen beson-
deren Pfiff.
Nummerierte Eintrittskar-

ten sind für alle Schlosskon-
zerte im Vorverkauf erhält-
lich, online über www.reser-
vix.de als print@home-Ticket
oder im Touristik-Service Bad
Arolsen im Bürgerhaus (Tel.
05691-801240).

Bad Arolsen -Die diesjährige
Saison der Schlosskonzerte
des Volksbildungsrings be-
ginnt am Pfingstsonntag, 28.
Mai, um 19.30 Uhr.
Beim Auftaktkonzert ist

das Thomas-Gabriel-Trio mit
Bach-Jazz zu hören. Auf dem
Programm stehen berühmte
Kompositionen von Johann
Sebastian Bach wie Toccata
und Fuge d-moll, „Wachet
auf, ruft uns die Stimme“, „Je-
sus bleibet meine Freude“
oder das Concerto a-Moll
nach dem Violinkonzert von
Antonio Vivaldi.
Als Jazztrio haben Thomas

Gabriel (Klavier), Gunnar Po-
lansky (Bass) undMartin Klus-
mann (Perkussion) seit den

Das Thomas-Gabriel-Trio ist am Pfingstsonntag beim Volks-
bildungsring zum Schlosskonzert zu Gast. FOTO: PR
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Millionenprojekt nimmt Gestalt an
Baustelle des Lagunenbads geht auf Eröffnungskurs

untergebracht. Eine „Span-
ge“ aus einer Stahlkonstruk-
tion verbindet Bad und Besu-
cherzentrum.
Im Geschoss über dem Ein-

gangsbereich befinden sich
die getrennten Gastronomie-
bereiche für Bad-, Sauna- und
externe Gäste. Letztere kön-
nen dort so auch ohne Ein-
trittskarte für das Bad essen.
Die Fertigstellung des Lagu-
nenbades ist für Ende des Jah-
res geplant. lb

aus Trapezstahl hatte sich
von rund 800 000 Euro auf
mehr als zwei Millionen Euro
verteuert. Stattdessen wird
nunHolz verwendet. Daswie-
derum erforderte eine Neu-
bewertung des Brandschut-
zes, der den Einbau einer
Sprinkleranlage notwendig
macht.
Kassen und Büros der Tou-

rist-Info, die vom Besucher-
zentrum ins Bad umzieht,
werden im Eingangsbereich

im TotenMeer schwerelos im
salzhaltigen Wasser. Dazu
kommen sechs Themensau-
nen, Infrarot-Wärmekabi-
nen, Dampfbad, ein Eisraum
mit Schnee sowie Fußbecken
für Kneippanwendungen. Ein
Wasserrutschenpark, ein Kin-
derbecken mit Schiffchenka-
nal und eine Kinderrutsche
runden das Angebot ab.
Die Dachkonstruktion

nimmt Form an. Die ur-
sprünglich geplante Variante

ne Fassade aus Glas und Me-
tall viel Tageslicht ins Innere
lassen. Auf die Besucher war-
ten rund 940 Quadratmeter
Wasserfläche: zwei Innenbe-
cken mit Natursole, Boden-
sprudler, Rückenmassagedü-
sen, ein kleinesWarmbecken
in einer Bruchsteinnische
und ein Whirlpool.
Im Saunagarten wird es So-

le-Außenbecken geben, da-
runter einen Floating-Pool.
Die Badegäste schweben wie

Willingen – Vom Baufort-
schritt des 38-Millionen-Euro-
Projekts konnten sich Bau-
ausschuss-Mitglieder beim
Ortstermin auf der Baustelle
des Lagunenbads überzeu-
gen.
In den vergangenen Wo-

chen hat sich vor allem unter
den Becken viel getan. Im Un-
tergeschoss ist bereits ein
Großteil der Bade- und Lüf-
tungstechnik installiert: Roh-
re, Schwallwasserbehälter,
Kabel, Pumpen und Filter. Es
gibt getrennte Lüftungssyste-
me für die verschiedenen Be-
reiche des Bades: „Damit zum
Beispiel der Gastronomiebe-
reich frei von Chlorgeruch
bleibt“, erklärte Bauamtslei-
ter Marc Honekamp.
Das Bad wird hauptsäch-

lich durch ein Blockheiz-
kraftwerk beheizt, das mit
Bio-Methangas betrieben
wird. Zudem wird die Wär-
meversorgung durch die Ab-
wärme der Eissporthalle er-
gänzt. Eine knapp 1800 Qua-
dratmeter große Fotovoltai-
kanlage wird installiert, diese
kann jährlich rund 200 000
Kilowattstunden Strom er-
zeugen.
Eine Etage höher lässt sich

bereits erahnen,wie das neue
Lagunenbad aussehen wird.
Der Rohbau ist weitgehend
fertiggestellt. Geschwungene
Linien, Betonkonstruktionen
mit Stahlstützen, die trotz ih-
rer Größe und ihres Gewichts
elegant wirken. Später soll ei-

Barrierefrei: Neben Treppen führt auch eine Rampe ins große Innenbecken des neuen Bades. FOTO: LUTZ BENSELER

Vorschläge für
Kreis-Preise bis
31. Mai möglich
Waldeck-Frankenberg – Noch
bis zum 31. Mai ist es mög-
lich, Vorschläge für den
Kreis-Kulturpreis und den Ju-
gendkulturpreis einzurei-
chen. Einzelpersonen, Perso-
nengruppen, Vereine und
Verbände sind bis zu dieser
Frist aufgerufen, geeignete
Kandidatinnen und Kandida-
ten zu benennen. Auch Ei-
genbewerbungen sind mög-
lich. Darauf weist der Land-
kreis hin, der seine Richtlinie
zur Verleihung von Preisen
zur Würdigung besonderen
Engagements für Denkmal-
schutz, Kultur, Natur und So-
ziales geändert hat. Das Preis-
geld wird von bisher 2500 Eu-
ro auf 5000 Euro bei den
Hauptpreisen und von 500
Euro auf 1000 Euro bei den
Jugendpreisen verdoppelt.
Beginn ist in diesem Jahr

mit dem Kulturpreis und
dem Jugendkulturpreis – vor-
geschlagen werden können
Personen oder Personengrup-
pen, die sich im Landkreis
oder mit direktem Bezug
zum Landkreis auf kulturel-
lem Gebiet in außergewöhn-
lichem Maße engagieren.
Vorschläge für Preisträger
werden unter Landkreis Wal-
deck-Frankenberg, Fach-
dienst 2.3, z. H. Petra Frömel,
Südring 2, 34497 Korbach
oder unter E-Mail petra.froe-
mel@lkwafkb.de entgegenge-
nommen. Unter dieser E-
Mail-Adresse oder telefonisch
(05631/954-337) kann auch ei-
ne Liste bisheriger Preisträ-
ger angefordert werden. red

www.rewe-einkaufsbus.de

Mehr Infos findest
du hier und unter: H

Volkmarsen

H
Fritzlar

MO
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FR

SA

10:00 – 12:00
12:30 – 14:00
14:30 – 15:30
16:00 – 17:00

10:00 – 11:30
12:00 – 13:00
14:00 – 15:30
16:00 – 17:00

10:00 – 12:00
12:30 – 14:30
15:00 – 17:00

10:00 – 11:30
12:00 – 14:00
15:00 – 17:00

10:00 – 12:00
12:30 – 15:00
15:45 – 17:00

10:00 – 11:00
11:15 – 12:30
13:00 – 14:00
14:30 – 15:30
16:00 – 17:00

Viesebeck, Parkplatz Friedhof
Lütersheim, Feuerwehrhaus
Niederelsungen, Nothfelder Straße
Oelshausen, Halle Wattenbergstraße
Burghasungen, Bushaltestelle Klosterstraße

Riede, Am Bankhaus/Im Entenweg
Haddamar, Dorfbrunnen Am Steinweg
Lohne, Dorfplatz
Deute, Hof Freudenstein

Odershausen, Dorfplatz Junkerweg
Mandern, Schulbushaltestelle Bachstraße
Wega, Dorfplatz Am Kirchenacker

Gleichen, Bio-Landhof Itter
Maden, Dorfgemeinschaftshaus
Obervorschütz, Gudensbeger Straße

Affoldern, Roter Platz Hemfurther Straße
Hemfurth-Edersee, Parkplatz Sperrmauerstraße
Nieder-Werbe, Parkplatz Uferstraße

Ungedanken, Feuerwehrhaus Hauptstraße
Züschen, Bushaltestelle Post
Elbenberg, DGH Flachsrose
Altenstädt, Kasseler Straße

DO

MI

Der
Einkaufs-Bus
Dein regionaler Supermarkt auf Tour.

Neue
Route!
abMontag, den
22.05.2023



LOKALES

Ziegenfest in Bergheim
Mottoparty und Menschenkicker-Turnier

vier Feldspieler. Die Anmel-
dung der Mannschaften er-
folgt ab 13 Uhr vor Ort, es
wird keine Startgebühr erho-
ben. Zeitgleich wird in der
Markthalle Kaffee und Ku-
chen angeboten. Für die klei-
nen Gäste werden Kinder-
spiele veranstaltet und eine
Hüpfburg aufgebaut. Die Ver-
einsziegen werden vor Ort
sein. Am Abend spielt ab 20
Uhr die Band „TMJ - The Mu-
sic Jokers“ in der Markthalle.
Für das Ziegenfest 2023

werden Dauerkarten zum
Preis von 18 Euro angeboten.
Bestellungen sind per E-Mail
an dauerkarte@ziegenfest.de
oder per WhatsApp an 0160-
3463165 möglich. Der voll-
ständige Name und ein Foto
müssen übermittelt werden.

Bergheim - Die Ziegenzucht-
freunde Bergheim feiern ihr
Ziegenfest in diesem Jahr
zum 42. Mal. Vom 26. bis 28.
Mai wird wie gewohnt auf
dem Festplatz an der Eder in
Bergheim gefeiert. Am Frei-
tagabend, 26. Mai, wird ab 20
Uhr eine Mottoparty zum
Thema „Ab insWeltall“ gefei-
ert. Die Band „Beat Cuisine“
sorgt für diemusikalische Ge-
staltung. Am Samstagabend
tritt die Showband „Daily Fri-
day“ ab 20 Uhr zum ersten
Mal auf dem Ziegenfest auf.
Der Sonntagnachmittag be-

ginnt ab 14 Uhr mit der zwei-
ten Auflage des ZZF-Men-
schenkicker-Pfingstturniers
auf dem Festplatz. Pro Mann-
schaft werden fünf Spieler
benötigt, ein Torwart und

Die heimischen Heilquellen wertschätzen
Symposium mit hochkarätigen Referenten in der Wandelhalle

reich Hydrogeologie/Wasser-
wirtschaft, über „Die Heil-
quellen von BadWildungen –
Herkunft und geologische La-
ge“. Um 11 Uhr geht es mit
Quellenlyrik weiter. Ab 11.10
Uhr referiert Dr. Thomas
Keil, Professur für Prävention
und Gesundheitsförderung
(Würzburg)/Leiter des Institu-
tes für Evidenzbasierte Kur-
ortmedizin und Gesundheits-
förderung (Bad Kissingen):
„Wie wirksam sind Wasser-
anwendungen zur Behand-
lung chronischer Krankhei-
ten?“. Brigitte Goertz-Meiss-
ner, Präsidentin des Deut-
schen Heilbäderverbandes
(Berlin/Baden-Baden, spricht
ab 11.45 Uhr. Das genaue
Thema steht noch nicht fest.
Das Symposium endet mit

einer Abschlussdiskussion
und Quellenlyrik. höh

schätzung der heilenden
Wässer liefern. Bad Wildun-
gen biete dafür mit seinen
zahlreichen Quellen den ge-
eigneten Ansatz, die Wandel-
halle, das „Haus des Was-
sers“, den passenden Rah-
men.
Das Programm beginnt um

9 Uhr mit Quellenlyrik von
Bernhard Schäfer, Buchhänd-
ler und langjähriger Leiter
der Theatergruppe Thespis-
karren, und der Begrüßung
durch Bürgermeister Ralf
Gutheil.
Für die Veranstalter hält

Bernhard Weller ab 9.45 Uhr
ein Impulsreferat zum The-
ma „Unsere Heilquellen. Pure
Nostalgie oder wertvolles Po-
tenzial?“. Ab 10.15 Uhr
spricht der Geologe Dr. Ste-
fan Steinmetz, Geschäftsfüh-
rer Geonik Kassel, Fachbe-

lung. Dies sei heute nicht
mehr so, sagt Bürgermeister
Ralf Gutheil. Seit der Mitte
der 1990er Jahre haben die
Trink- und Badekur in den
meisten Heilbädern an Be-
deutung verloren.
In der Rehabilitation und

Anschlussheilbehandlung,
die die Kurorte heute prägen,
spielt die Anwendung heilen-
der Wässer keine dominie-
rende Rolle mehr. Dennoch
bieten die Heilquellen laut
Gutheil weiterhin das Poten-
zial, Alleinstellungsmerkma-
le zu kreieren, sowohl im
Dienste eines Standortmarke-
tings als auch nach wie vor in
der spezifischen therapeuti-
schen Behandlungmit einem
ortsgebundenen Heilmittel.
Das Symposium „Unsere
Heilquellen“ möchte einen
Ansatz zur stärkeren Wert-

Bad Wildungen – Zu einem
Heilquellen-Symposium la-
den die Volkshochschule Bad
Wildungen und der Verein
Region Kellerwald-Edersee
am Samstag, 17. Juni, von 9
bis 13 Uhr in dieWandelhalle
ein. Laut Veranstalter werden
hochkarätige Referenten er-
wartet.
Der ehemalige städtische

Kulturbeauftragte Bernhard
Weller, Leiter der Wildunger
VHS, ist Initiator des Sympo-
siums. Ziel ist „der Versuch
einer Wertschätzung der hei-
mischen Heilquellen“.
Die wichtigste Vorausset-

zung für die Entstehung des
Kurorts Bad Wildungen wa-
ren natürliche Heilmittel, oft
Heilquellen. Sie bestimmten
lange Zeit sowohl die (kur-
)medizinische, bauliche als
auch touristische Entwick-

Wildunger Heilwasser: Die Trinkkur – hier in 2006 im neuen Kurhaus – war da schon ein Auslaufmodell. Ein Symposium soll
das natürliche Heilmittel aus den Wildunger Quellen wieder in den Fokus rücken. FOTO: ARCHIV

Flohmarkt am 21. Mai
Stände, sportliche und kreative Angebote

bote, Kinderkarussell und Zu-
ckerbude sowie nette Plätze
zum Ruhen oder Besichtigen.
Da ist die „Kusshaltestelle“
oder das puschelköpfige Fe-
dervieh vom Hühnerbaron
zum Anfassen, den Bienen
auf der Spur oder eine kleine
handwerkliche Herausforde-
rung an der Schmiede. Auch
die Blumentante öffnet ihre
Pforten und gegen Hunger
und Durst gibt unter ande-
rem die Fischbude, Würst-
chen vom Grill, Kaffee und
Kuchen oder Hofeis aus Zie-
genmilch. Es werden Park-
plätze zur Verfügung gestellt.
Alle Angebote sind fußläufig
gut zu erreichen, Eintritt wird
nicht erhoben.

Massenhausen - Unter der Re-
gie des Vereins „Waldecker
Spielzeugmuseum e. V.“ fin-
det am 21. Mai von 10 bis 17
Uhr ein Dorfflohmarkt in
Massenhausen statt. Es soll
wieder ein besonderer Floh-
markt werden, der den Titel
„Erlebnis-Flohmarkt“ ver-
dient, so die Veranstalter.
Über 80 Stationen sorgen in
diesem Jahr für eine bunte
Vielfalt anAngeboten fürAus-
flugstouristen, Schnäppchen-
jäger, Sammler, Nostalgiker,
Bastler und für Alle, die preis-
günstige Second-Hand-Ware
suchen. Auf kurzen Wegen
durch den Ortskern gibt es
neben den Verkaufsständen
sportliche und kreative Ange-

Sommernachtskonzert von ANDRÉ RIEU › Nr. 2518739

› 2 Übernachtungen im ausgewählten Hotel: Hampton by
Hilton Aachen Tivoli, Innside by Melia, B&B Hotel Aachen
City oder Minx CityHotel inkl. Frühstück

› Eintrittskarte / Sitzplatz (Kategorie 3 / PK3) für das André
Rieu Konzert in Maastricht (HET VRIJTHOF) am Samstag
den 22.07.2023 (Beginn: 21.00 Uhr bis ca. 0 Uhr)

› Bustransfer am Samstag, den 22.07.2023 zum Konzert

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück

› *Wird bei Buchung bis 31.05.2023 automatisch abgezogen.
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ab 339,- € p.P.

Termin

21.07. – 23.07.2023

ZDF Comedy Sommer in Köln › Nr. 2530197

› 2 Übernachtungen im Maritim Hotel Köln inklusive Früh-
stück

› 1x Sitzplatz Bistrotisch oder Sitzplatz Stehtisch für den
ZDF Comedy Sommer in DIE HALLE Tor 2 am Samstag,
03.06.2023 um 21.30 Uhr präsentiert von Torsten Sträter
und Till Reiners (TV Doppelaufzeichnung)

› Freie Nutzung des hoteleigenen Schwimmbades

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 209,- € p.P.

› 02.06. – 04.06.2023

Termine

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-
wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise. Gebuchte(n) Reiseleistung(en) ist/sind für Perso-

nen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt nutzbar.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631 / 939 3999
Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr

CODE: EB-AHDC



STELLENANGEBOTE

Was wir bieten:

� strukturierte Einarbeitung
� betriebliche Altersversorgung
� attraktives Gehalt mit Zusatzleistungen
� unbefristeter & zukunftssicherer Arbeitsplatz

Hauptaufgaben:
� Instandhaltungs- & Instandsetzungsarbeiten sowie Wartung &

Reparatur von Verpackungsmaschinen & Flurförderfahrzeugen in Absprache mit
dem Vorgesetzten & Fremdfirmen

� Ermittlung von Störungsursachen, Planung & Durchführung
entsprechender Wartungs- & Reparaturarbeiten

� Einrichtung von Maschinen & Produktionsanlagen sowie
Umbau von Anlagen & Anlageteilen

� Verantwortung für Ordnung & Sauberkeit der Werkstatt sowie die Pflege
des Werkzeugs

� Schweißen & löten

Das sollten Sie mitbringen:
� abgeschlossene Berufsausbildung als Maschinenschlosser/ Industrie-

mechaniker oder fundierte, mehrjährige Berufserfahrung
� selbstständige, genaue Arbeitsweise & analytisches Denkvermögen
� soziale Kompetenz & Kommunikationsstärke
� ausgeprägte Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft & Organisationsstärke
� Schweißkenntnisse wünschenswert sowie in Pneumatik & Hydraulik
� Bereitschaft zur Schichtarbeit & gute Deutschkenntnisse

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Arbeitszeugnisse) gern per E-Mail
z.Hd. Frau Anke Schade. T: 06427-9220 -869M: anke.schade@holz-schmidt.de

Betriebsschlosser (m/w/d)
in Vollzeit (40 Std./Woche)

Holz Schmidt GmbH Zum Flugplatz 8 | D-35091 Cölbe / Schönstadt

An unserem Standort in Cölbe-Schönstadt / Hessen
suchen wir ab sofort einen

WIR
BILDEN
AUS!

Berning Maschinenfabrik GmbH
Jahnstraße 2, 35066 Frankenberg
oder per E-Mail an: bewerbung@berningma.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Teamleiter Fertigung und Montage (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Umsetzung und Einhaltung von Zielen und Terminen in abteilungsübergreifender
Zusammenarbeit

• Organisation des Montageteams
• Fertigungsplanung interne Fertigung
• Vergabe und Terminüberwachung von externen Fertigungsaufträgen
• Organisation und Planung von Montageeinsätzen
• Ansprechpartner für unsere Kunden bei technischen Fragestellungen und
Bestellung von Ersatzteilen

• Vorbereitung von Maschinenabnahmen im Werk
Ihr Profil:
• Abgeschlossene technische Berufsausbildung mit Weiterbildung zum
Techniker (w/m/d) oder Vergleichbares

• Verantwortungs- und Qualitätsbewusstsein
• Routinierter Umgang mit Office-Anwendungen
• CAD-/ERP-Software Affinität
• Sehr gute Deutsch- und gute Englischkenntnisse
• Ausgeprägtes technisches Verständnis, hohe Kommunikationsfähigkeit
• Eigenverantwortliche, sorgfältige und selbstständige Arbeitsweise sowie ein
hohes Maß Teamfähigkeit

Unser Angebot:
• Spannende und verantwortungsvolle Aufgaben
• Offene Unternehmenskultur
• Flexible Arbeitszeiten
• Überdurchschnittliche Vergütung
• Weiterbildungsmaßnahmen
• Abwechslungsreiche Tätigkeiten
• Flache Hierarchien

Wildunger Landstraße 5Wildunger Landstraße 5
34497 Korbach34497 Korbach

Telefon 05631 7093Telefon 05631 7093
E-Mail: mail@kalbe.deE-Mail: mail@kalbe.de

SANITÄR HEIZUNG KLIMA

Wir suchen

KundendienstmonteurKundendienstmonteur
und Monteurund Monteur (m/w/d)(m/w/d)
zur Verstärkung unseres Teams.

Wir bieten übertarifliche Entlohnung, gutes Betriebsklima,
moderne Firmenfahrzeuge und betriebliche Altersvorsorge.

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als
Anlagenmechaniker SHK oder Elektroinstallateur oder
Heizungsbauer, mehrjährige Berufserfahrung von Vorteil.

Sie sind teamfähig, flexibel und bereit, die Welt von
morgen mitzugestalten, dann bewerben Sie sich unter
bkalbe@kalbe.de

ZÄ Bettina Schultheis

Wir bilden aus –Wir bilden aus –
gerne bewerben!gerne bewerben!

→ Vergütung nach TVöD + betriebliche Altersvorsorge
→ individuell angepasste Arbeitszeitmodelle
→ umfangreiche Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten

Standort Haina

Jetzt bewerben! karriere.vitos.de

Medizinische
Fachangestellte
(m/w/d)
(ca. 20 h/Woche)

Wir stellen ein:

• J

OBS BEI VITOS
•

JETZT

BEWERBE

N

MOBILER
PFLEGEDIENST SALIMI

Birkenweg 59, 34497 Korbach
Tel. 05631 63995

www.mobiler-pflegedienst-salimi.de

Wir suchen ab sofort

Verwaltungsfachkraft
Pflegehelfer

Pflegefachkraft
Hauswirtschaftlerin

Freundliche, zuverlässige

Verkäufer/innen
für unser Erdbeerfeld in

Korbach
gesucht.

Obstplantagen Klemme
T 05674 6455

Mobil 0152 38430298
www.obst-spargel.de

Verkaufskraft für Metzgerei
zur Verstärkung unseres Teams (Voll- oder Teilzeit)

in Gemünden per sofort gesucht.
Bewerbungen Tel. 06453 648458 oder an

Metzgerei Müller, 35285 Gemünden, Ellenröder Str. 25

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Bekanntschaften

Hannelore, 71 J., bin eine gepflegte,
sehr hübsche Frau, mit guter Figur u.
blonden Haaren. Habe keine Kinder,
bin völlig unabhängig u. könnte auf Ih-
ren Wunsch auch zu Ihnen ziehen. Ich
bin gerne in der Natur, mag spazieren,
Radtouren u. die Gartenarbeit. Interes-
siert? Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Evelyn, 60 J., völlig alleinstehend, mit
toller Figur, schönen Beinen u. etwas
mehr Oberweite. Bin e. große Natur-
liebhaberin, Top-Hausfrau, in der Fami-
lie u. bei Gästen als hervorrag. Köchin
geschätzt. Suche e. treuen Mann mit
ehrl. Herz, Alter Nebensache. Lass uns
keine Zeit verlieren u. melde Dich gleich
üb. PV Tel. 0152-24910120

Wolfgang, 60 J., stehe gut im Leben, bin
ansehnl., charmant u. lebenslustig.
Würde gerne eine vertrauensv. Partne-
rin finden, mit der ich alles teilen u. ge-
nießen kann. Zusammen gehören für
den Rest des Lebens. PV, Anruf und Ver-
mittlung kostenlos Tel. 0800-2886445

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
mit Lieferung zum Einlagern, 30 cm
Abschnitte / Sägewerk, Mindestab-
nahme10SRM.Tel.01520-8148821

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Zeitung lesen –
und mitreden können!



Bildung - Chancen - Zukunft
Treffen der Kooperationspartner in Bad Wildungen

Nordhessen. Seit über zehn
Jahren arbeitet das Askle-
pios Bildungszentrum für
Gesundheitsfachberufe
Nordhessen in Bad Wildun-
gen mit Kooperationspart-
nern zusammen. Hierzu zäh-
len aktuell etwa 60 verschie-
dene Einrichtungen aus dem
Gesundheitsbereich, darun-
ter Krankenhäuser, Alten-
und Pflegeheime, Reha-Ein-
richtungen und ambulante
Dienste sowie Homecare-
Anbieter und Therapiepra-
xen.

Sie alle sind in Nordhessen
beheimatet, zwischen dem
Vogelsberg und Kassel sowie
den Landkreisen Waldeck-
Frankenberg und Schwalm-
Eder. Durch diese regionale
Vernetzung wird das Ange-
bot für Fort- und Weiterbil-
dungen stetig verbessert und
dem individuellen Bedarf an-
gepasst. Anfang Mai traf
man sich zur halbjährlichen
Informationsveranstaltung.
Im Tagungsraum der Neuro-
logischen Klinik Westend
Bad Wildungen begrüßte
Manuel Hosak mehr als 30
Partner, Bildungsinteressier-
te und Personalverantwortli-
che aus den Bereichen Sozial-
und Gesundheitsfachberufe
sowie therapeutische Berufe,
darunter auch einige neue.
In seinem Rückblick ging der
Koordinator für Fort- und
Weiterbildungen auf die He-
rausforderungen während
der Corona-Pandemie ein,
wo man unter anderem Hy-
bridunterrichte zur Schulung
nutzte.

Darüber hinaus fand eine
Fachtagung für Praxisanlei-
ter:innen mit Industrieaus-
stellung und abendlichem
Austausch statt, zu der über
200 Teilnehmende von fast
70 verschiedenen Einrichtun-
gen aus ganz Deutschland
kamen.

Franziska Buchwald und
Melanie Eisenberg stellten
das aktuelle Programm der
Fort- und Weiterbildung vor,

darunter die Kurse „Zusatz-
qualifikation sensomotori-
sche Demenzprävention“,
„Pflegeexperte für integra-
tiv-komplementäres Be-
handlungsmanagement
(P.I.K.B.)“ und „Fachkraft für
Stomapflege“, die neu auf-
genommen worden sind. In
seinem Ausblick wies Hosak
unter anderem auf die Bil-
dungsplanung 2024, die
neue Imagebroschüre und
Pflegesensible Sprachkurse
in Schwalmstadt hin, darü-
ber hinaus warb er für die
Nordhessische Pflegefachta-
gung im Oktober, bei der für
die Kooperationspartner die
Möglichkeit bestehe, sich zu
präsentieren.

Rainer Kesper, Bereichslei-
ter der Bundesagentur für
Arbeit in Korbach, informier-
te anschließend über derzei-
tige Fördermöglichkeiten
der Arbeitsagentur und des
Jobcenters für bildungsinte-
ressierte Einrichtungen.
Nach einer kurzen Pause, in
der sich die Teilnehmenden
bei einem leckeren Imbiss in
entspannter Atmosphäre
austauschten, wurde zu gu-
ter Letzt noch ein neues Ko-
operationsangebot vorge-
stellt.

Horst Zaspel als Leiter der
Notfallpflegeweiterbildung
bei Asklepios sowie Philipp
Stehling, Thomas Schmidt
von der oneplus GmbH aus
Lauterbach gaben sowohl

theoretische als auch prakti-
sche Einblicke in den Bereich
ihrer angebotenen Notfall-
ausbildung, etwa der Ersten
Hilfe, beim Basic Life Support
oder weiteren Special-Trai-
nings.

Kooperationspartner zu
sein bietet zahlreiche Vortei-
le, so erhält man unter ande-
rem eine sogenannte Bil-
dungsflatrate, sämtliche ad-
ministrativen Tätigkeiten im
Zusammenhang mit der Pla-
nung, Durchführung und
Nachbereitung einer Veran-
staltung übernimmt das As-
klepios Bildungszentrum
und alle großen Weiterbil-
dungen im Bereich Pflege,
Medizin, Soziales und Thera-
pie gibt es zum ermäßigten
Preis. Bei der jährlichen Er-
stellung der Bildungsange-
bote können Kooperations-
partner eigene Wünsche ein-
bringen. Fortbildungen kön-
nen direkt bei den Koopera-
tionspartnern geplant wer-
den und Inhouse-Schulun-
gen sind jederzeit individuell
buchbar.

Bei Interesse an einer Ko-
operation kann man sich an
das Asklepios Bildungszen-
trum in Bad Wildungen wen-
den, telefonisch unter 05621/
795-2405 oder per E-Mail an
m.hosak@asklepios.com.

Gemeinsam für gute Fort- und Weiterbildung: Teilnehmerinnen und
Teilnehmer des Kooperationspartner-Treffens in Bad Wildungen.

FOTO: ASKLEPIOS

Neue Angebote

Partnerschaft bringt
Vorteile

Löhlbacher Straße 34 
34537 Bad Wildungen/Hundsdorf

Telefon & WhatsApp: 05621 80 68 0 
www.hundsdorfer-holzbau.de

• 60 Jahre Erfahrung
• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Lieferung und Montage bei Bedarf

• doppelte Stahlblechstärke zum Wettbewerb
• individuell auf Wunsch konfigurierbar
• seitliches Schleppdach möglich
• edles Design mit modernem Flachdach
• lebenslang wartungsfrei 
• 20 Jahre Garantie
• Dachlast bis zu 150 kg/m2• Dachlast bis zu 150 kg/m2
• Sturmfest bis 150 km/h, Windstärke 12

modernes Flachdach mit Acrylglas-Lichtband

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN

LOKALES

Projekttag für Erwachsene
Diemelspatzen laden zum Schnuppertag in die Walmehalle

Klangerzeugung“. Es istmehr
als nur die „Quetschkommo-
de“, mit der Seemannslieder
gespielt werden. Im Orches-
ter wird gerne auch Rock,
Pop, Musical und Klassik um-
gesetzt.
Um besser planen zu kön-

nen, wird bis zum 7. Juni um
eine telefonische Anmeldung
bei Sara Löbel, Tel. 0176-
22024997, gebeten.

kenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Instrumente können
gestellt werden.
Markus Gellrich: „Das In-

strument kann leise und laut,
schnell und langsam sein,
und man kann es als Perkus-
sionsinstrument nutzen. Ich
vergleiche das Akkordeon
gern mit einer Orgel - wegen
seiner Klanggewalt, aber
auch wegen der Art der

Korbach - Später, wenn ich
mal Zeit habe… Bei diesem
Gedanken haben wir uns
wohl schon alle einmal er-
tappt. In der Kindheit oder
dem Jugendalter hatte man
für ein bestimmtes Hobby
keine Zeit mehr oder setzte
andere Prioritäten. Manch-
mal entdeckt man aber auch
erst im Erwachsenenalter die
Begeisterung für ein Hobby
oder möchte etwas Neues
ausprobieren.
Dem möchten die Diemel-

spatzen aus Korbach mit ih-
rem Akkordeon-Lehrer Mar-
kus Gellrich Rechnung tra-
gen, der sein Instrument
nicht nur Kindern, sondern
auch Erwachsenen nahebrin-
gen möchte. Am Sonntag, 11.
Juni, wird von 10 bis 16 Uhr
das erste Mal ein Akkordeon-
Schnuppertag für Erwachse-
ne in der Walmehalle in Mei-
neringhausen angeboten.
Das Projekt richtet sich so-
wohl an Erwachsene, die das
Instrument Akkordeon
„schon immermal ausprobie-
ren wollten“ als auch an die-
jenigen, die sich vielleicht im
Jugendalter von diesem In-
strument verabschiedet ha-
ben und nun die Zeit und
Lust haben, sich diesem Hob-
by wieder zu widmen. Vor-

Akkordeon-Lehrer Markus Gellrich. FOTO: PR/DIEMELSPATZEN

Prädikat „Heilbad“ bestätigt
Bad Arolsen „Perle des Tourismus in Hessen“

aus. Seine Behörde könne
nach Überprüfung aller Krite-
rien bescheinigen, dass die
Stadt Bad Arolsen weiterhin
die bundeseinheitlichen Kri-
terien für das Prädikat „Heil-
bad“ biete. Das sei kein Siegel
für die Ewigkeit, sondern
müsse in regelmäßigen Ab-
ständen unter Beweis gestellt
werden. Bürgermeister Mar-
ko Lambion dankte für die
Feststellungen des Regie-
rungspräsidiums und bekräf-
tigte, dass man weiter daran
arbeiten wolle, dass das Ge-
samtkonzept stimme und
dass sich Gäste hier wohlfüh-
len könnten. es

Perle des Tourismus in Hes-
sen“, schwärmte der Kasseler
Regierungspräsident, der von
Amts wegen für die Prädikati-
sierung der Heil- und Kurorte
in Hessen zuständig ist.
Im Regierungsbezirk sei

Waldeck-Frankenberg unbe-
stritten die stärkste Touris-
musregion. Schwerpunkte
seien der Edersee und die Ge-
meinde Willingen, gefolgt
von der Badestadt Bad Wil-
dungen und der deutlich jün-
geren Badestadt Bad Arolsen
mit der Heilquelle „Schloss-
brunnen“ und den beiden
psychosomatischen Fachkli-
niken, führte Weinmeister

Bad Arolsen – Nach einer um-
fangreichen Prüfung der Vo-
raussetzungen hat Regie-
rungspräsident Mark Wein-
meister die Urkunde des
Wirtschaftsministers an Bür-
germeister Marko Lambion
übergeben. Damit ist klar,
dass sich die Stadt Bad Arol-
sen auch weiterhin „Staatlich
anerkanntes Heilbad“ nen-
nen darf.
Erstmals wurde das Prädi-

kat Heilbad 1977 an die Stadt
vergeben. 1997 was es ein
wichtiges Kriterium bei der
Verleihung desNamenszusat-
zes „Bad“ Arolsen. Auch heu-
te noch sei die Stadt „eine

Bad Arolsen bleibt Heilbad: (von links) Referatsleiter Horst Wenzel, Claudia Wagener (Tou-
ristik-Service), Regierungspräsident Mark Weinmeister, Bürgermeister Marko Lambion und
Tobias Rückschloß (Touristik-Service). FOTO: ELMAR SCHULTEN

Bezirksgruppe stellt Programm vor
Ortsbegang, Fahrt und Lesung bei Geschichtsverein geplant

veranstaltet: Dr. Jürgen Rö-
mer liest aus dem von ihm
verfassten Sachsenberg-Buch.
Termin und Ort der Lesung
werden noch bekanntgege-
ben.
Mitglieder und Gäste sind

zu allen Veranstaltungen
willkommen. red/md

Der genaue Ablauf wird noch
mitgeteilt.
Voraussichtlich wird zu-

sammen mit dem Verein
„Sachsenberg - Städtchen mit
Herz noch eine Lesung unter
dem Titel „Krisen überall –
Wie Sachsenberg in der Ver-
gangenheit Krisen meisterte“

Lichtenfels – Der Vorstand der
Bezirksgruppe Lichtenfels
des Waldeckischen Ge-
schichtsvereins hat ein Pro-
gramm für das laufende Jahr
vorgestellt.
Voraussichtlich am Sams-

tag, 19. August, setzt die Be-
zirksgruppe die Ortsbegänge
in Lichtenfels in Dalwigks-
thal fort. Die Teilnehmerwer-
den sich den Ort anschauen,
ein Augenmerk fällt dabei
auf die Kirche, die mehrere
Besonderheiten aufweist. die
Veranstaltung soll mit Kaffee
und Kuchen ausklingen. De-
tails werden noch mitgeteilt.
Eine Halbtagesfahrt nach

Volkmarsen ist am Samstag,
16. September, geplant. Es
gibt einen Stadtrundgang
und einen Besuch im Gustav-
Hüneberg-Haus, in dessen
Keller sich die Mikwe befin-
det, eines der ältesten jüdi-
schen Bäder in Hessen. Der
Vereine „Rückblende – gegen
das Vergessen“ wird die
Gruppe willkommen heißen.

Die Kirche in Dalwigksthal: Hier steht der Altar nicht im Os-
ten, sondern im Süden. Das gibt es laut Dr. Jürgen Römer in
keiner einzigen Kirche nördlich der Alpen. Auch ist sie Be-
gräbnisstätte der Familie von Dalwigk. FOTO: MARIANNE DÄMMER


